
  Inklusion auf vier Hufen: Auszeichnung für den Hof Krützkemper 

Mit der Auszeichnung zum Top-Inkluencer würdigt das Anne-Frank-Berufskolleg herausragende 

Inklusionsleistungen von Einzelpersonen, Einrichtungen oder Vereinen, die sich mit Engagement und 

Kreativität für die Teilhabe von Menschen mit Beeinträchtigungen einsetzen. 

Ein Beispiel für gelungene inklusive Arbeit ist der Hof Krützkemper – und mittendrin: Jule. Sie lebt mit einer 

Beeinträchtigung und nimmt bereits seit mehreren Jahren am therapeutischen Reiten auf dem Hof teil. 

Dort pflegt und reitet sie die Pferde und ist regelmäßig im Austausch mit anderen Teilnehmenden sowie ihrer 

Reittherapeutin.  

Die Reiteinheiten beginnen mit dem gemeinsamen Empfang durch die Therapeutin.  

Anschließend bereiten die Teilnehmenden die Pferde vor und übernehmen das Striegeln und Aufsatteln – so 

weit wie möglich eigenständig.  

Die Therapeutin steht dabei unterstützend zur Seite, gibt bei Bedarf Anleitung und konstruktives Feedback. 

Jule kennt sich auf dem Hof gut aus und scheint die Nähe zu den Pferden sichtlich zu genießen.  

Nach der Vorbereitung beginnt die Reitstunde. Entweder in der Reithalle oder im Freien – je nach Wetterlage.  

Die Reittherapeutin begleitet die Einheit, gibt Impulse für Übungen auf dem Pferd, etwa zur Förderung von Gleichgewicht und 

Körperwahrnehmung.  

Die Teilnehmenden haben dabei auch Raum, eigene Ideen einzubringen. Zum Beispiel Übungen mit ausgestreckten Armen zur Schulung der 

Balance. 

Währenddessen werden die Pferde von weiterem Betreuungspersonal oder Angehörigen geführt, um Sicherheit und Unterstützung zu gewährleisten. 



Der Hof Krützkemper ist eine der wenigen vom Deutschen Kuratorium für Therapeutisches Reiten e. V. (DKThR) anerkannten Einrichtungen für 

heilpädagogische Förderung mit dem Pferd und Hippotherapie.  

Besonders hervorzuheben ist die Barrierefreiheit: Mithilfe eines Lifters können auch immobile Personen auf das Pferd gehoben werden – ein starkes 

Zeichen für echte Teilhabe. 

Am 02. März 2025 fand auf dem Hof die feierliche Übergabe der Top-Inkluencer-Auszeichnung statt.  

Bei strahlendem Sonnenschein überreichte Jule (Bildmitte) gemeinsam mit ihrer Reittherapeutin (links), dem Pferd Monti (ebenfalls links) und dem 

Autor dieses Artikels (rechts) die Urkunde. Die Therapeutin bedankte sich herzlich für die Ehrung – ein weiterer Schritt auf dem Weg zu mehr 

Sichtbarkeit und Anerkennung inklusiver Arbeit. 

Autor des Artikels: Dennis Homes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


